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Kapitel 1: Feierabend

Freitag, 4. Mai, Mannheim-Jungbusch. Es ist 19:45 Uhr. 
Draußen wird es langsam Nacht. Paul will heute schon um 
acht schließen. In der „Schokobar“ sitzen noch zwei Gäste. 
In 15 Minuten ist Feierabend. 
Seine Schokoladenbar im Stadtteil Jungbusch geht gut. 
Hier wohnen viele junge Leute.

„Zahlen, bitte.“
Paul geht zu dem jungen Paar.
„Zweimal die weiße Schokolade und eine Schoko mit Chili. 
Das macht zusammen 7,50 Euro, bitte.“
Der Mann gibt Paul zehn Euro: „Das stimmt so.“
„Dankeschön.“ Paul nimmt das Geld.
„Haben euch unsere Schokodrinks geschmeckt?“, fragt er.
„Ja, sehr lecker“, antwortet die Frau. „Besonders die weiße 
Schokolade.“
„Und die Schokolade mit Chili macht richtig Durst auf mehr“, 
sagt der Mann. 
„Das glaube ich gern“, sagt Paul und lacht.
„Ich wünsche euch noch einen schönen Abend.“ 

Er bringt die beiden Gäste zur Tür. Dann zählt er die Tages ein-
nahmen. Fast 800 Euro. Das ist viel Geld. Heute ist ein guter Tag.
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der Feierabend: freie 
Zeit nach der Arbeit

die Tageseinnahmen: was man an 
einem Tag z. B. im Café verdient

Unsere Besten – ein 
Glas für € 2,50

Weiße Schokolade
Orangenschokolade
Chilischokolade 
Weißbraune Schokolade
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Paul freut sich auf den Abend. Um 21 Uhr will er Marie am 
Wasserturm treffen. Es ist ihr erstes Date. Da will er nicht zu 
spät kommen. 
Paul kennt Marie über das Internet. Seit drei Monaten  
schreiben sie sich Nachrichten über das Handy.

Vor ein paar Tagen hat Paul Marie dann angerufen.

„Hallo, Marie. Ich möchte dich gerne treffen.“
„Hi, Paul. Gute Idee!“
„Kennst du den Wasserturm?“
„Na klar, den kennt doch jeder!“
„Sorry, dumme Frage. Hast du am Freitagabend Zeit?
„Ja, habe ich.“
„Super, dann mache ich früher Feierabend.“
„Und was heißt das genau?
„Ich kann um 21 Uhr. Ist dir das zu spät?“
„Nein, das passt gut.“
„Toll, ich freue mich.“
„Cool! Bis dann, Paul.“

Paul nimmt die Tageseinnahmen und tut das Geld in die 
Jackentasche. Jetzt ist wirklich Feierabend. Schnell räumt er die 
Bar auf und stellt das Geschirr in die Spülmaschine.

Die Schokobar ist geschlossen.

das Date: das (erste) Treffen

 Hi, Paul. Wie alt bist du?

 Hallo, Marie. Ich heiße Paul.

 Ich auch! Und wo wohnst du?

 Ich bin 24 Jahre alt. Und du?

 Das gibt es ja nicht! Ich auch!

 In Mannheim.
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